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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

DJK SB Landshut : SV Haiming II 
Samstag, 04.03.2023, 17:30 Uhr

Messmann macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Haiming II hat der DJK SB Landshut am Samstag in
weniger als 162 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim SV Haiming II lief vor 40 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:12 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der DJK SB Landshut mit einem und der SV Haiming II mit
einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Achmann /
Hubl Eckstein / Jordan in fünf Sätzen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Messmann / Noori nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Florian Messmann die Partie gegen
Mario Aicher noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Sven Achmann in der Begegnung gegen Julian Thase. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Achmann aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Lukas Hubl hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Florian Jordan bei seinem Sieg in drei Sätzen
wiederum wenig Probleme. Nur einen Satz verlor Baktasch Noori bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Florian Eckstein und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Florian Messmann und Julian Thase die Schläger kreuzten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Mario
Aicher zeigte Sven Achmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Lukas Hubl und Florian Eckstein, das Lukas Hubl letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:14 (Hubl) und 6:20 (Eckstein). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Baktasch Noori
daraufhin gegen Florian Jordan. Durch diese Niederlage liegt Jordan nun bei einer Bilanz von 14:12
seit Beginn der Saison. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des DJK SB Landshut geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen den
TSV Ingolstadt-Unsernherrn, während der SV Haiming II am 11.03.2023 gegen den MTV 1881
Ingolstadt II antritt.

 Statistik:
 DJK SB Landshut

Doppel: Achmann / Hubl 1:0, Messmann / Noori 1:0 
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Einzel: F. Messmann 2:0, S. Achmann 1:1, L. Hubl 2:0, B. Noori 2:0 
 SV Haiming II

Doppel: Eckstein / Jordan 0:1, Thase / Aicher 0:1 
Einzel: J. Thase 1:1, M. Aicher 0:2, F. Eckstein 0:2, F. Jordan 0:2


